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Berufsnachwuchs

Ethikpreis ging an Integrations- und 
Präventionsprogramm für Jugendliche
Der Schweizer Ethikpreis 2020 
ging an das Integrations- und 
Präventionsprogramm LIFT, 
das sich an Schulen der Ober-
stufe und Jugendliche ab der 
siebten Klasse richtet. Die Ver-
leihung fand auf ungewöhnliche 
Weise statt.

Die Hochschule für Technik und 
Wirtschaft (HEIG) des Kantons 
Waadt ehrt jedes Jahr drei Organi-
sationen für ihre Engagements im 
Bereich der sozialen Verantwor-
tung und der nachhaltigen Ent-
wicklung. Zusammen mit zwei an-
deren Projekten des Unternehmens 
Calida und der Stadt Renens wurde 
LIFT unter 20 Mitbewerbern zum 
diesjährigen Preisträger ausge-
wählt.

Ehrung erfolgte per Video
Da das Treffen im Rahmen einer 
offiziellen Zeremonie in diesem 
Jahr leider nicht stattfinden konn-
te, passte sich die HEIG an und ent-
schied sich dazu, die Gewinner auf 
originelle Art und Weise in einem 
Video zu ehren. «Die Verleihung 
des Preises ist für uns alle eine 
schöne Motivation, uns weiterhin 
und ganz besonders auch in diesen 
herausfordernden Zeiten mit vol-
ler Energie für Jugendliche mit 
einer erschwerten Ausgangslage 
und damit für ihren direkten Ein-
stieg in die Berufswelt einzuset-
zen», heisst es in der Medienmit-
teilung von LIFT. «Die berufliche 

Zukunft von jungen Menschen ist 
unter den aktuellen Umständen 
besonders ungewiss. Aber gemein-
sam mit unseren Partnern können 
wir einen Beitrag zur Bewältigung 
dieser Krise leisten. Ein grosses 
Dankeschön geht an alle, die diese 
Auszeichnung möglich gemacht ha-
ben!» Das LIFT-Projekt ist für die 
Fleischbranche besonders im Hin-
blick auf die Nachwuchsförderung 
interessant (siehe auch Artikel 
«Metzgereibesitzer nimmt an 
Schulprojekt teil und ist sehr zufrie-
den» in der «Fleisch und Feinkost», 

Nummer 16, 2018). Wenn Sie beim 
LIFT-Projekt mitmachen möchten, 
können Sie unter dem nachfolgen-
den Link sehen, ob die Schule in 

Ihrem Ort daran beteiligt ist, und 
mit der Schulbehörde direkt Kon-
takt aufnehmen: http://jugendpro-
jekt-lift.ch/standorte/ db/LIFT

Der Arbeitseinsatz im Rahmen des LIFT-Projektes kann Jugendlichen auch bei der Wahl ihres zukünftigen Berufes helfen.
 (Bild: pixabay)

Das LIFT-Projekt kurz erklärt

LIFT ist für Jugendliche ab der siebten Klasse mit einer schwierigen 
Ausgangslage gedacht. Die Teilnahme ist freiwillig. Während mindestens 
dreier Monate arbeiten die Teenager zwei bis drei Stunden pro Woche 
in einem Betrieb. Sie erhalten einen Lohn sowie ein Arbeitszeugnis. 
Zusätzlich nehmen sie an einem Kurs in der Schule teil. Durch LIFT 
werden die Jugendlichen auf die Arbeitswelt vorbereitet, und ihr Selbst-
bewusstsein wird gestärkt.


